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Preis würdigt Gymnasium mit herausragenden MINT-Initiativen
Oberviechtach. Das Ortenburg-Gym-
nasium in Oberviechtach wurde
mit dem VDE Bayern Award 2022
ausgezeichnet. Mit dem Preis will
der VDE Bayern auf Schulen mit he-
rausragenden MINT-Initiativen
aufmerksam machen. Die ausge-
zeichneten Schulen kämpfen mit
ihren Konzepten erfolgreich gegen
den gravierenden Nachwuchsman-
gel in der Elektro- und Informati-
onstechnik. In der Pressemitteilung
begründet die Jury ihre Entschei-
dung folgendermaßen: Die Schüler
für Naturwissenschaften zu begeis-
tern, ihr Interesse für MINT-The-
men zu wecken – das ist am Orten-
burg-Gymnasium neben der fachli-

chen Bildung Hauptziel im natur-
wissenschaftlichen Unterricht. Die
Schule führt einen naturwissen-
schaftlich-technischen, einen
sprachlichen und einen wirt-
schaftswissenschaftlichen Zweig.
Sie wurde 2012 erstmals als MINT-
freundliche Schule ausgezeichnet
und gehört seit 2014 dem MINT-Ex-
cellence-Schulnetzwerk an. Schon
ab der fünften Jahrgangsstufe er-
halten Schüler erste Einblicke in die
Informatik. Im naturwissenschaft-
lichen Zweig gibt es in der Mittel-
stufe zusätzlich Wahlunterricht in
MINT-Themen. Industriepartner
unterstützen Programmier- und
Robotikkurse. Die Schule nimmt

immer wieder mit Erfolg an Wett-
bewerben wie Jugend forscht, dem
Dechemax-Chemiewettbewerb, der
Science-Olympiade und dem Bun-
deswettbewerb Mathematik teil. Im
laufenden Schuljahr ist das Gymna-
sium Teil des Pilotversuchs „Digita-
le Schule der Zukunft“. Auf das Or-
tenburg-Gymnasium aufmerksam
geworden, ist der VDE durch die
Teilnahme in den letzten Jahren am
VDE-Wettbewerb „Invent a Chip“. So
konnte der MINT-Beauftragte, Stu-
diendirektor Johannes Klug, bereits
drei Schülerteams zum Workshop
nach Hannover schicken und sogar
zwei Schulpreise für das Orten-
burg-Gymnasium gewinnen.

Schulleiter Ludwig Pfeiffer (Mitte) nimmt den VDE Bayern Award 2022 von Julia
Schuster, Vorsitzende VDE Nordbayern und Klaus Bayer, Vorsitzender VDE Süd-
bayern, entgegen. Bild: Modl/VDE Bayern/exb

Förderverein freut sich über
frühes Weihnachtsgeschenk
Niedermurach. (boj) Dass die Grund-
schule Niedermurach sich eines gu-
ten Rufs erfreuen kann, hat seine
Gründe. Zum einen hält die Ge-
meinde Gebäude und Einrichtung
kontinuierlich auf aktuellem Stand.
Zum anderen ist da der Förderver-
ein der Grundschule, der mit erhal-
tenen Spenden und Mitgliedsbei-
trägen den Schulbetrieb unter-
stützt. Seine Aufgeschlossenheit ge-
genüber der Grundschule Nieder-
murach unterstrich einmal mehr
das ortsansässige Bauunternehmen
Josef Bauer GmbH. Das Unterneh-
merehepaar Christian und Brigitte
Bauer wurden im Schulhaus vor-
stellig und überreichten dem För-
dervereinsvorsitzenden Joseph Sa-
lomon eine Spende von 1000 Euro.
Es sei ihnen wichtig und unter-
stützten es deshalb gerne, dass die

Kinder in ihrer Heimatgemeinde
zur Schule gehen können und ih-
nen optimale Lernvoraussetzungen
zur Verfügung stehen. „Unser För-
derverein hat mit dieser Spende
noch mehr finanziellen Spielraum“,
freute sich Vorsitzender Joseph Sa-
lomon über dieses vorgezogene
Weihnachtsgeschenk und betonte,
„dass daraus Kindern und auch El-
tern Vorteile erwachsen.“ Rektorin
Ortrud Sperl dankte Christian und
Brigitte Bauer für ihre Großzügig-
keit und äußerte an Joseph Salo-
mon gerichtet den Wunsch, einen
zusätzlichen Tabletkoffer anzu-
schaffen. Da dieser jedoch recht
kostspielig ist, wird sich die Spende
noch einige Zeit in der Warteschlei-
fe des Fördervereins befinden, bis
die Summe für die Anschaffung er-
reicht ist.

Der symbolische Scheck zeigt die Spende des Bauunternehmens Josef Bauer
GmbH an, worüber sich Förderverein und Schule sehr freuten. Auf dem Wunsch-
zettel der Schule steht ein zusätzlicher Tabletkoffer. Bild: boj

Pferdesportverein erzählt beim Weihnachtsreiten die Geschichte von „Alexander“
Oberviechtach. (frd) Einmal mehr
bot der Pferdesportverein (PSV)
Oberviechtach seinen Mitgliedern
und Freunden ein abwechslungsrei-
ches Programm beim Weihnachts-
reiten in ihrer Reithalle am Sand-
radl. Akteure, Pferde und Gäste hat-
ten gleichermaßen ihre Freude da-
ran. Durch das Programm führte
zweite Vorständin Marie Christin
Süß. Organisation und Versorgung
der zahlreichen Gäste mit heißen
Getränken und leckeren Speisen lag
in den Händen von Melli Illing,
Manfred Meier, Ulrike Schönberger
und Simone Schön.
Die Gästen hörten die Erzählung

vom kleinen Alexander, dem das
Weihnachtsfest bisher nichts be-
deutet hatte, da er die Vorfreude
auf das Weihnachtsfest einfach
nicht in sein Herz lassen konnte.
Doch das änderte sich im Lauf des

Abends, als er spürte, welch große
Freude Pferd und Reiter bei ihren
Auftritten aneinander hatten. Im
ersten Auftritt zeigte Eva Schönber-
ger einen Springparcours zum Titel
„Money, Money, Money“ und zeigte
damit dem Jungen, dass Geld allei-
ne im Leben zwar für einige Zeit
glücklich machen kann, doch ande-
re Dinge wie Familie, Freude an Ge-
sundheit und an der Kreatur und
Zufriedenheit im Leben viel wichti-
ger sind.
Die Abteilung „Geschenke“, Dres-

survorführungen, die sechs Volti-
giererinnen und der immer wieder
spontane Beifall der Gäste zauber-
ten mit ihren Übungen das erste
Lächeln auf das Gesicht des Jungen.
Er spürte wie schön das Miteinan-
der unter den Menschen und ihre
Sorge um das Wohlsein der Pferde
sein können.

Als dann in einer Dressurquadril-
le das Thema „Glück von Pferd und
Reitern“ dargestellt wurde und die
beiden Miniponys mit Bianca Kuh-
bandner bei einem tollen Auftritt
vor Spaß und Lebensfreude sprüh-
ten, hatten sie schon die volle Auf-
merksamkeit und das Herz von Ale-
xander und den Gästen gewonnen.
Mit dem weiteren Programm

und dem Auftritt vom Heiligen Ni-
kolaus, der nur lobende Worte für
den PSV Oberviechtach hatte, hat
der Verein auch in diesem Jahr wie-
der keine Übungsmühen gescheut,
um seinen Freunden wieder ein tol-
les vorweihnachtliches Programm
anbieten zu können. Es war ihnen
aber auch ein Anliegen, ihre vierbei-
nigen Freunde in die Vorfreude auf
das Weihnachtsfest einzubinden,
schließlich sind sie über das ganze
Jahr hinweg ihre treuen Gefährten.

Mit prächtigen „Outfits und tollen Vorführungen eroberte die Akteure die Herzen
ihrer Gäste und von Alexander. Bild: frd
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